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TuS Lockhausen unterstützt WiduLand aktiv - Gemeinsam gegen den Neubau einer ICE-
Trasse 
 
 

„Wir wollen ein sichtbares Zeichen setzen, um unseren Widerstand gegen die ICE-Neubautrasse 
zu unterstreichen!“ Mit diesen Worten hängten die Fußballer des TuS Lockhausen gemeinsam mit 
dem Ortsgruppen-Sprecher der BI WiduLand Jost Elliesen das neues Banner am Sportplatz auf.  

„Gerade investieren wir in eine neue Rasenfläche, damit wir noch besser trainieren und spielen 
können – von den Mini-Kickern bis zu den Alt-Herren. Wir sind ein Verein mit langer Tradition und 
tiefer Verwurzelung in Lockhausen. Unsere Mitglieder leben hier und engagieren sich 
ehrenamtlich. Für uns ist es also selbstverständlich, dass wir uns für den Erhalt unserer Heimat 
einsetzen“ sagt Matze Höcker vom TuS Lockhausen. 

Die geplante ICE-Trasse, die auch den Stadtteil Bad Salzuflen-Lockhausen betreffen könnte, lehnt 
der ortsansässige Sportverein kategorisch ab. „Wir unterstützen das Ziel von WiduLand, sich für 
den Ausbau der schon bestehenden Trasse einzusetzen. Dies sind wir unserem Dorf und der 
kommenden Generation schuldig“, erklärt der Vereinsvorsitzende Jörg Reipke. Daher trat der TuS 
Lockhausen der Bürgerinitiative WiduLand schon im Februar 2021 bei. 

Jost Elliesen freut sich, dass die Bürgerinitiative seit der Gründung im November nicht nur auf über 
1900 Mitglieder angewachsen ist. Denn mittlerweile sind auch über 65 Organisationen (Vereine, 
Verbände und Firmen) Mitglied bei WiduLand. „Dass auch Vereine wie der TuS Lockhausen 
Mitglied sind, die wie in diesem Fall 700 eigene Mitglieder repräsentieren, gibt uns starken 
Rückenwind für die zähen Gespräche mit der Bahn und den Vertretern des 
Bundesverkehrsministeriums“, unterstreicht Elliesen. 
  



Pressemitteilung 
 
Bad Salzuflen – Lockhausen, 04.05.2021 
Seite 2/2 

 

Bild: 
 

 

v.l.n.r: Jan Streiber, Matze Höcker, Jost Elliesen, Torben Stuke 


